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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . k

Dienstag , den 26 . Dezember 1916.

Ä8>Sondervorstellung.

KMiiKkntkuiiilrl
Operette in drei Akten von Bernhard Buchbinder . Musik von  Georg Jarno.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe. Szenische Leitung: Fritz Herz.

Personen:
Fürst Eszterhazy
Fürstin Eszterhazy
Prinz Eszterhazy
Josef Haydu, Kapellmeister beim Fürsten
Elena Montebelli, Tänzerin an der Wiener Oper .
Der Lehrer
Brigitta, die Großbäuerin
Resel, die Kuhmagd
Peter, Musikant und Diener des Fürsten
Salomon, Hausierer .
Komtesse Palsing I
Komtesse Schwarzental. Hofdamen
Baronesse Ladon f
Graf Heiden
Graf Steinfeld
Graf Schnldorf
Baron Korff

Hans Bussard.
Marie Mosel-Tomschik.
Elisabeth Friedrich.
Fritz Herz.
Johanna Mayer.
Helmut Neugebauer.
Grete Finger
Therese Müller-Reichel.
Panl Müller.
Paul Gemmecke,

l Berta Wurm.
Liesa Stndt.

>Hermine Burk,
sLeopoldine Link.

^ >7 «x i Sophie Hauck.
Kaiserliche Pagen j Anna Heinrich.

Elsa Rnf.
Ein französischer Hanptmann Max Schneider.
Ein Korporal Josef Grötzingen
Kathi, ein Banernmädchen Johanna Klebe.

Kavaliere, Damen, Pagen, Soldaten, Bauern, Bäuerinnen.

Tänze: Paula Allegri -Bayz.
Der erste Akt spielt in dem österreichischen Dorfe Rohran an der ungarischen Grenze, der zweite in dem
ungarischen Städtchen Eisenstadt im Schlosse des Fürsten, der dritte ebenfalls daselbst in der Wohnung

des Kapellmeisters. Das Ganze gegen Ende des 18. Jahrhunderts.
Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegt ein Zeitraum von zwei Monaten.

Pausen nach dem ersten und zweiten Akt (etwa  7 30  8 | 0).

Schluß des Borverkaufs am Samstag abend 5 Uhr.

Tageskasse von II bis 1 Uhr — Aanpteingailg.

Abendkasse von 6 llhr an.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.

Druck der G. F . Müllerschen Hosbuchdruckerei , Karlsruhe lNachdruck verboten.)

Bekanntmachungen.

Balkon -Frem - | I .Abt.
bettIoge\ IL „

Parterre -Frem - l I . „ .
denloge „

Logen 1. Rangs "

Balkon . . , {nL -

2. Rang Mitte . "

7Jb—9/
GJb—9J
5Jb—9/
4Jbb0 9/
6 Jb — 9/
5 Jb - 9/
6 Jb — 9,15jb —9/
5Jb—9/
4Jbb0 9/

Ureise der Mäße:
Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

{nL
{.

I.
n. ..

/1 . ..in. „
3. Rang Seite -JJ ' "

Postscheckkonto

> 4Jb 50 9/
3 Jb  50  9/
4 Jb 50 9/
4 Jb — 9/
3 Jb  50  9/
3 Jb — 9/
3 Jb — 9/
2 Jb 50 9/1Jb 8n
1 Jb  50 9/

7744.

I I .Abt.
in. ..4. Rang Mitte

4. Rang Seite "

2. Rang Stehplatt . .
3. Rang Seite Stehplatz
4 Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seile Stehplatz

I Jb  50 O1Jb—9/
Üb—9/
- Jb 80 9/
2 Jb  50  9/- Jb  70  9/
- Jb  60  9/
- Jb 50A

Gint 'adung zur Zahresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt. II . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  Jb  3—  Jb

IL Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb  2 .20  Jb
II . Rang Seite 2.20  Jb  1 .75  Jb

III . Rang Mitte — Jb  1 .30  Jb
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis fiir Sperrsitz I. Abteil,mg .)

Mittwoch, deil 27. Dezember: C.  34 . Die Schneider von Schöna «. Anfang
%S  Uhr.



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den 26. Dezember 1916.
27.  Sondervorstellung.

Schwank in einem Akt von  G . zu Pntlih.
In Szene gesetzt von Otto Kienscher f.

Personen:
Kleister, Buchbindermeister Karl Dapper.
Selma, seine Fran Margarete Pix.
Philippine, seine Tochter Eleonore Droescher.
Fritz, Lehrjunge Alwine Müller.
Karl Stahlfeder, Elementarlehrer Paul Gemmecke.

Me Z) uxpenfee.
Pantomimisches Ballet-Divertissement von  I . Haszreiter  und  F -. Gaul.  Musik von  Joseph Bayer.

Einstudiert von Paula Allegri -Bayz. Musikalische Leitung: Georg Hofmann.

Sir James Plumstershire.
Lady Plmnstershire. . . .
Tommy

deren Kinder. .Joy
Bob
Ein Spielwarenhändler. .
Seine Gehilfen
Die Pnppenfee
Ein Bauer
Dessen Weib
Dessen Kind
Eine Dienstmagd
Der Lohndiener eines Hotels
Ein Dienstmann
Ein Briefträger

Perso
Hugo Baner,
Magdalene Baner.
Robert Surr.
Fritz Aldinger.

>Max Mangel.
Ŝelma Mangel.
Ludwig Schneider.

<Franz Froymann.
(Hermann Benedict.
OlgaMertens-Leger.
Max Schneider.
Marg. Gebhardt.
Lorle Hubert.
Johanna Klebe.
Eugen Kalnbach.
Wilhelni Wurm.
Fritz Kilian.

n ett:
Japanesin
Chinesin
3iebe
Spanierin
Steirerin
Polichinelle
Portier
Mohrin
Chinese
Ungar
Ungarin

Trommelhasen
J

mechanische.
Figuren

Marie Ziapp.
Elise Hubert.
Elise Meyer.
Bertha Grösser.
Anni Elsenhans.
Josef Grötzinger.
Heinrich Blank.
Luise Hänser.
Josef Kanders.
Fritz Koch.
Anna Koch.
Anna Frohmann.
Mina Roth.
Anna Kirschnik.
Luise Blappert.

Matrose Johanna Siebert.
Gigerl: Sophie Hanck, Emma Ruf.

Berfchiedeue mechanische Figuren, Pnppen usw.

Pause nach dem ersten Stück(etwa 23V).

Einlaß halb 2 Uhr.

Anfang:5 5vei  Uhr. Ende: gegen vier Uhr.

G
Bekanntmachungen.

"Kreise der "2'lahe.
Balkon-FremdenlogeI. Abt. 3 jt,  Ii.  Abt. 2 jt,  50 SperrsitzI. Abt. 2 Ji,

Sperrsitz  II.  Abt. 1 ji  50
Postscheckkonto 7744.

Die Nmbesetzung vou Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernug zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegeu Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich au die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlasse» des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftbeater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schlich der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benntzen zu wollen. '
Personen ohne Eintrittskarten dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke siud dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

) Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fnndstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
; (Angegeben ist der Preis für SperrsitzI. Abteilung.)

Abends %7  Uhr:  38.  Sondervorstellung.  Das Musikantenmädel.
Mittwoch, deu 27. Dezember:  C . 24 . Die Schneider von Schöna »». Aufaug

x/2 8 Uhr.



ß StadV/Theater Heidelberg f
Kernsprecher 68y4
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iH 14. Gastspiel
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Sirektion : Aoh. Meißner Kernsprecher 689
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Dienstag , den 26 . Dezember 1916 14- Gastspiel

Gastspiel des Großßerzogltchen

Aoj > Theater von Karlsruhe

9er Aerr Senator
Lustspiel in 3 Akten v. Kranz v. Schönthan und Gustav Kadelburg

Senator Anderseil
Helene, seine Frau
Agathe, \
Stephanie, ihre Kinder
Oskar, !
Mittelbach.
Dr. Gehring
Sophie Petzold .
Dr. Steiner, Arzt
Thekla, Stubenmädchen
Josef, Diener

Spielleiter : Otto Aienscherf

Personen:
Paul Paschen
Margarete Pix
Edith Deman
Eleonore Droescher
Hans Kraus
Rudolf Essel
Paul Becker
Alwine Müller
Otto Kienscherf
Elisabeth Rösch
Ludwig Schneider

Ort der Handlung: Hamburg.

Größere Pause uach dem zweiten Akt.

Waffen offnung 7 Uhr  Anfang ^ V -̂Uhr Ende nach 9V2 Uhr
Abbestellungen auf abonnierte Pläfee müssen spätestens einen üag vor ieüer Vorstellung erfolgen,

am Cage der Vorstellung selbst kann eine Nncknahme nicht mehr stattfintlen.

Prosceniumsloge, l. Rang oder
parterre(4 Plätze) 16.—2Ttf.
Fremdenloge . 5.— „
I. Rangloge . . 4 .— „
Parterreloge . . 3.— „

preise der platze
Sperrfitz . . . 3.—
Numeriertes parterre2 50
Stefyparfett . . 2.—
j) arterrestehplatz. 1.50
II.Rg.IReihe,numer. t-50

lI.Rg.2.-4 R̂h.,nl»n> t.20
ll.Rg.5 -7.Rh.,num. —.80
Galerie, numeriert —.70
Galerie, unnumeriert—.50
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Nackdruck verboten L. Hahn ' sche Sruckereî Sandgasse n
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